
PreisbeisPiele
Hose kürzen ………………………… ab 8,-
Rock kürzen ……………………… ab 16,-
Ärmellänge kürzen……… ab 16,-

Besuchen Sie mich in der Laimerstrasse 4, Haus Nr. 7 
nach telefonischer Vereinbarung unter 

 01/512 92 98 (Mo–Fr: 9–18 Uhr).
Gerne komme ich auch zu ihnen nach Hause.

Ihre mobile Schneiderin in Leopoldsdorf!

ICH BIN FÜR SIE MOBIL UNTERWEGS

www.schneiderei-felke.at

Die Sommerferien dieses Jahres standen ganz im Zeichen 
des Themas Umbau und Erneuerung.
Dank der Flughafenförderung wurden ein Großteil der 
Fenster des Volksschulgebäudes erneuert.
Der andere Teil wurde ebenfalls getauscht die Finanzie-
rung trägt mit Hilfe von Landesförderungen die Gemein-
de. Außdem wurde im Hort der ehemalige Mutterbera-
tungsbereich zu einer zweiten Hortgruppe umgebaut und 
adaptiert.
Herr Bürgermeister Schwarzmann bedankte sich bei 
den Mitarbeitern, die einen sehr großen Anteil der  
Arbeiten in Eigenregie durchführten.

Baustellensommer

Auch in diesem Jahr verbrach-
ten unsere Senioren eine schöne  
Woche in St. Kanzian am  
Klopeinersee im Hotel Reichmann.
 

seniorenurlaub



Grabanlagen - Nachschriften - Grabschmuck 
Denkmäler - Vergoldungen - Küchenarbeitsplatten  

Fensterbänke - Bodenplatten - Stiegen- Waschtische

SCHMALZL UND FELDMANN
KG

STEINMETZMEISTER

Hauptstrasse 47
2325 Himberg

Tel: 02235/85358 Fax DW 5
E-Mail: office@schmalzl-stein.at

www.schmalzl-stein.at

NEU ab dem Schuljahr 2012/2013: TOP-Jugendticket um € 60,00

Ab dem kommenden Schuljahr wird die Schülerfreifahrt in der Ostregion neu geregelt. Es entfällt das oft mühevolle 
Ausfüllen des Antragsformulars, in vielen Fällen kommt man auch schneller zu seinen Fahrausweisen. 
Ab September gibt es nur noch zwei einheitliche Tickets.

Das TOP-Jugendticket um � 60,00 ist die ideale Karte für den Weg zum Ausbildungsort aber auch für die Freizeit. Damit 
können 365 Tagen im Jahr alle Verbundlinien in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland benützt werden. Eine günstigere 
Möglichkeit, Bus, Bahn, Bim und U-Bahn zu nutzen, gibt es nicht. Mit dem TOP-Jugendticket kann somit die Schule auch von 
mehreren Wohnorten aus angefahren werden. Auch SchülerInnen, die bisher keinen Anspruch auf Schülerfreifahrt hatten – z.B. 
weil sie zu nahe an der Schule wohnen – können das TOP-Jugendticket nutzen. Wer nur die Öffis zwischen dem Hauptwohnort und 
dem Ausbildungsort braucht, für den gibt es zum gleichen Preis wie bisher (€ 19,60) das Jugendticket, gültig nur an Schultagen. 

TOP-Jugendticket und Jugendticket gibt es für SchülerInnen 
und Lehrlinge bis 24 Jahre. Dort wo die Schule mit dem 
Verkehrsverbund zusammenarbeitet, werden die Jugendtickets 
durch die Schule ausgegeben. Wo dies nicht möglich ist, kann man 
die Tickets bei anderen Verkaufsstellen wie z.B. Bahnhofschalter 
oder Automaten bzw. im Webshop der Wiener Linien kaufen.  
Information zur Ausgabe werden auf der Website des 
Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR) auf www.vor.at  
sowie auf Facebook http://www.facebook.com/VORgmbh laufend 
aktualisiert. 

Top - Jugendticket

Gültig von 03.09.2012 00:00
Gültig bis   08.09.2012 23:59

Top-Jugendticket
60,00 EUR/inkl. 10% Ust

Gültig für Schüler und Lehrlinge bis 24 Jahre
in Wien, Niederösterreich und Burgenland

Mustermann

1111111111 sAusweistyp:

111111111 - Gültig 03.09.12 - 08.09.13
Gekauft am 13.07.2012
Nicht übertragbar, kein Umtausch, keine Erstattung!

Nur gültig in Verbindung mit dem angegebenen 
Ausweis: SChüler- /Lehrlingsausweis.
Es gelten die Bestimmungen und Beförderungsbe-
dingungen der VOR- www.vor.at . Wiener Linien
GmbH & Co KG . A 1031 Wien Erdbergerstraße 202



 
 

Als neuer katholischer Pfarrer von 
Zwölfaxing, freue ich mich euch 
alle herzlich zu begrüßen und bald 
persönlich besser kennenzulernen. Ab 
September werde ich im Pfarrhof mitten 
unter euch wohnen, neben der Kirche, 
die das Haus Gottes ist: Unser Herr Jesus 
Christus, im Allerheiligsten Sakrament, 
wohnt mitten unter uns in seiner Kirche. 
Er selbst hat uns gesagt: „Seid gewiss: 
Ich bin bei euch alle Tage, bis zum Ende 
der Welt“ (Mt 28,20). Als Priester bin 
ich da, um euch alle daran zu erinnern. 
Die Gegenwart Gottes mitten unter uns 
sollen wir nicht vergessen, sondern immer 
neu entdecken und tiefer wahrnehmen.
 

Sicher werden sich viele von euch  fragen, warum und wieso ein Franzose nach Österreich gekommen und in Wien Priester geworden 
ist. Um nicht hundert Male dieselbe Geschichte zu erzählen, möchte ich mich hier kurz vorstellen. Meine Heimatdiözese liegt 
in Ost-Frankreich, in der Gegend „Franche-Comté“, zwischen der Burgund und der Schweiz. Ihre Hauptstadt heißt Besançon. 
Dort bin ich am 29. November 1974 als letztes Kind einer Familie von 6 Kindern geboren. In meiner Berufungsgeschichte 
war das Jubeljahr 2000 eine entscheidende Etappe. Als Erasmusstudent habe ich in Wien eine neue Ordensgemeinschaft 
kennengelernt, die meine geistliche 
Familie geworden ist: Die Gemeinschaft 
vom Lamm (Jesus Christus ist in der 
Bibel oft als „das Lamm Gottes“ 
bezeichnet). Vielleicht habt ihr schon 
von dieser Gemeinschaft gehört: Die 
kleinen Brüder und Schwestern vom 
Lamm haben heuer im 20. Bezirk 
in Wien ein neues kleines Kloster 
gebaut. Als Weltpriester ist es möglich 
und gut mit einer solchen Gemeinschaft verbunden zu sein, um dort eine geistliche und geschwisterliche Unterstützung zu 
bekommen. Deshalb hat mich Kardinal Schönborn im Jahr 2004 eingeladen ins Wiener Priesterseminar einzutreten. Um 
diesem Ruf zu folgen bin ich aus Frankreich nach Wien zurückgekommen, um meine Ausbildung abzuschließen und in dieser 
Diözese Priester zu werden. Mein Studium hatte ich in Lyon und Paris auf Französisch begonnen. Auf der Universität Wien 
habe ich es auf Deutsch fertigmachen müssen. Es war nicht so einfach, aber so habe ich die deutsche Sprache besser gelernt. 
Ich hoffe, dass ihr keine Schwierigkeiten haben werdet, um mich zu verstehen…

Am 14. Juni 2008 wurde ich im Stephansdom zum Priester geweiht. 
Dann war ich als Kaplan drei Jahre im Pfarrverband Leopoldsdorf 
im Marchfeld tätig. Perchtoldsdorf war meine zweite und letzte 
Kaplanstelle. Jetzt freue ich mich bei euch, in Zwölfaxing, als Pfarrer 
tätig sein zu dürfen. Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit, um 
gemeinsam im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe zu Gott 
und zueinander zu wachsen! In diesem Sinn erbitte ich über euch alle 
den Segen Gottes!
 
Euer Pfarrer Jérémie Bono.

Priesterweihe in Wien 

Kontaktdaten:
Tel. 0699/81610580 ● jeremie.bono@gmx.at
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung
Sonn- und Feiertagsmesse: 9.30 Uhr  

Wochentags: siehe Aushang Pfarre

Unser neuer Pfarrer Jérémie Bono stellt sich vor



Am Sonntag, dem 7. Oktober ist der Gesangverein Zwölfaxing eingeladen, in der Pfarrkirche Oberaspang (Wechsel) um 
10.00 Uhr die Messe musikalisch zu gestalten. Es würde uns sehr freuen, dort vielleicht auch Zwölfaxinger anzutreffen.

Ab dem kommenden Probenjahr haben wir, auf allgemeinen Wunsch der Sänger unsere Proben auf 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr vorverlegt. Die 1. Probe ist ausnahmsweise am Montag, den 3. September, die 2. Probe findet am 6. September, wie 
gewohnt am Donnerstag statt.

Wir nehmen jederzeit interessierte, sangesfreudige Herren (Tenöre, Bässe) und Damen (Sopran, Alt) jeden Alters auf. 
Wenn Sie Lust haben sich uns anzuschließen, dann schauen Sie doch bei einer unserer Proben, die immer (außer in den 
Schulferien) am Donnerstag um 19.00 Uhr in der Volksschule Zwölfaxing beginnen, vorbei oder schreiben Sie unserer 
Obfrau Fr. Michaela Haider einfach ein E-Mail michaela_haider@gmx.at. Wir wollen speziell die Jugend fördern und haben 
für Neueintritte bis zum Jahrgang 1990 ein Angebot bereit: Nämlich im 1. Jahr gratis teilnehmen.

Auf Ihr Kommen freut sich schon jetzt der Gesangverein Zwölfaxing.

Am 28. Oktober 2011 feierte der Dartverein Zwölfaxing 
nach 6 Monaten Umbauarbeiten im Hause des ZSSV in der 
Feldstraße die Eröffnung seines Vereinslokals. Anwesend 
waren unter anderem Hauptsponsor Familie Gruscher 
(Rohr Mertl) sowie Familie Blecha (Installateur). Nochmals 
herzlichen Dank für die tolle Unterstützung. Auch Hr. Bgm. 
Schwarzmann gab uns – so wie viele andere auch - die 
Ehre bei der Eröffnung anwesend zu sein.
Der ZDV hat nunmehr 30 Mitglieder die sich in 6 

Mannschaften aufteilen. Sie nehmen alle in der Softdartliga LVL (Landes-Verband-Lee) teil. Im Jahr 
2011 wurde die Mannschaft Warriors Vizemeister. 2011/12 konnte sie dann den Meistertitel erringen.  
Die Warriors 1 belegten den 3. Platz.
Ab Herbst spielen wir in der NÖ Steeldartliga mit, und hoffen auf gute Resultate bzw. auf den Aufstieg in 
die NÖ Bundesliga.
Jeden Freitag treffen wir uns in unserem Klublokal, 2322 Feldstrasse 20-22 zum Training und zum geselligen 
Beisammensein. 
Dartbegeisterte Interessenten sind immer gerne willkommen. 
In Zusammenarbeit mit dem ZSSV fand bereits zweimal ein Triathlon (Schiessen, Dart und russisch Kegeln) 
statt, der sich bei den Teilnehmern großer Beliebtheit erfreute und so richtig Spaß machte. 
Am 4. September beginnt die neue Saison. Spieltag ist immer der Dienstag. Der Spielmodus ist 501 double 
out. Gespielt werden Einzel und Doppel. Auch hier würden wir uns Fans zur Unterstützung wünschen. 
 

	 Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
	 Herrn Günther Brandsstätter (Obmann) 0699 1081 6320, oder 
	 Herrn Ernst Hammerschmied (Obmann Stv.) 0664 38 20 691 

Gesangverein Zwölfaxing

Vereinsname:	 Gesangverein Zwölfaxing 
Dachverband:	 Leitha Sängerkreis, Chorverband für Wien und Niederösterreich 
Obfrau:	 Michaela Haider 
Ansprechpersonen:	 Chorleiterin Fr. Ilse Storfer-Schmied,  
	 Michaela Haider E.Mail: michaela_haider@gmx.at, Tel. 0660 5508199 
Probe:	 jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Volksschule Zwölfaxing (ausgenommen Schulferien)

Zwölfaxinger Dartverein



Rasen- und Dachsanierung

Während der Meisterschaftspause konnte ein
lang geplantes Vorhaben nun endlich realisiert
werden. Dank der tatkräftigen Unterstützung der
Gärtnerei Josef Ofner wurde die Rasensanie-
rung in Angriff genommen. Ein zweites großes
Vorhaben war die Sanierung des Daches sowie
der Neubau des Vordaches. Unter Mithilfe vie-
ler freiwilliger Helfer konnte auch dieses Vor-
haben rechtzeitig zum Meisterschaftsbeginn
abgeschlossen werden. Der SV Zwölfaxing be-
dankt sich bei allen Helfern recht herzlich.

Ein besonderes Danke gebührt unserem lang-
jährigen Trainer Harald Geistlinger, der maß-
geblich an der Planung, Organisation und
Umsetzung dieses Projektes beteiligt war. Auch
bei Hr. Dr. Dipl. Ing. Hermann Kotzian bedan-
ken wir uns recht herzlich für die großzügige
Spende zur Dachsanierung.

Spielplan – Herbst 2012 – 2. Klasse Ost-Mitte
Runde

1 Sa 11.08. 17:30 Siebenhirten – ZWÖLFAXING

Lanzendorf – ZWÖLFAXING

Unterwaltersdorf – ZWÖLFAXING

Pottendorf – ZWÖLFAXING

ZWÖLFAXING – Mödling

ZWÖLFAXING – Hinterbrühl

ZWÖLFAXING – Münchendorf

ZWÖLFAXING – Kaltenleutgeben

ZWÖLFAXING – Achau

ZWÖLFAXING – Moosbrunn

Laxenburg – ZWÖLFAXING

Ebergassing – ZWÖLFAXING

Mitterndorf – ZWÖLFAXING

17:30
19:30
16:30
16:30
16:00
19:00
16:00
15:30
15:00
15:00
14:00
14:00

Sa 18.08.
Fr 24.08.
Sa 01.09.
So 09.09.
Sa 15.09.
Fr 21.09.
Sa 29.09.
Sa 06.10.
Sa 13.10.
Sa 20.10.
So 28.10.

Spielbeginn U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft
Sa 03.11.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

Datum Zeit Spiel

Stehend von links: Reinhard Kopleder (Clubmanager), Manfred Kässer (Trainer), Christopher Brett,
Manuel Pietsak, Rainer Neuhold, Mario Vycha, Roman Sieberer, Kevin Hasiner, Samir Jukic, Gerald
Hladik (Co-Trainer)
Sitzend von links: Stefan Altmanninger, Manuel Holl, Gerard Grigic, Hubert Kern, Michael Haag, 
Dominik Seeböck

Stehend von links: Reinhard Kopleder (Clubmanager), Manfred Kässer (Trainer), Christopher Brett,
Manuel Pietsak, Rainer Neuhold, Mario Vycha, Roman Sieberer, Kevin Hasiner, Samir Jukic, Gerald
Hladik (Co-Trainer)
Sitzend von links: Stefan Altmanninger, Manuel Holl, Gerard Grigic, Hubert Kern, Michael Haag, 
Dominik Seeböck

Neue Dressen für den SV Zwölfaxing
Der SV Zwölfaxing bedankt sich recht herzlich bei Trainer Manfred Kässer für die Spende der
neuen, äußerst attraktiven Dressen. Wir wünschen unserer Mannschaft alles Gute und viel Erfolg
im neuen Look.

Einschaltung 3_2012:Layout 1  23.08.2012  8:10 Uhr  Seite 1



DER ALLROUNDER IN SACHEN HEIZEN – 
GLEICH IN IHRER NÄHE !

Himbergerstraße 82, 2320 Schwechat  |  Tel. 01 / 70 65 462  |  info@koenigsart.at  |  www.koenigsart.at

■ Kachelöfen
■ Kamine
■ Kaminöfen 

■ Pelletöfen
■  Kreative 

Heizlösungen

schwebender
kamin

.co
m

Exklusiv bei Königsart:
DER SCHWEBENDE KAMIN
www.schwebenderkamin.com

Besuchen Sie unseren Schauraum!

K-Art_Inserat 12Axing_196x135_RZ.indd   1 16.03.11   14:28

NÖ Heckentag am 10. November 2012

Unsere bewährten Obstraritäten schaffen den Spagat zwischen Eigen­
nutz und Bienenhilfe. Im Frühjahr gehört der Obstbaum den Bienen, 
im Herbst fährt man den Lohn dafür ein. Die einjährigen Veredelungen 
von niederösterreichischen Traditionsobstsorten umfassen das ganze 
Spektrum von den frühblühenden Steinobstarten bis zu der späten 
Blütenzier von Asperl und Quitte. Da ist sicher für jeden etwas dabei.

Höchste Zeit heimische Hecken zu pflanzen!
Am 10. November ist es soweit! Über 60 verschiedene heimische Wild­
ge hölz­Arten, die in niederösterreichischen Baumschulen zu kräftigen 
Jungpflanzen herangewachsen sind, warten am Heckentag auf die 
Übersiedlung in ihr neues Zuhause. Und das zum besten Zeitpunkt, 
wenn die Pflanzen ihre oberirdische Tätigkeit eingestellt und ihre Spei­
cher gefüllt haben. Sobald sie in den Boden kommen, beginnen sie 
noch mit dem Wurzelwachstum und sind den Frühlingspflanzungen 
um einiges voraus.

Und wenn der Boden schon gefroren ist? Kein Problem! Eine rechtzeitig 
ausgehobene Pflanzgrube, die vorsorglich abgedeckt wurde, 
nimmt die bunte Gehölzsammlung auf und die 
Bäumchen und Sträucher überdauern den Winter 
im „Einschlag“. Ihren endgültigen Platz be­
kommen sie dann im Frühjahr.

Heckentag-Kunden haben 
heuer ein Herz für Bienen.
Neben den altbewährten Sichtschutzgehölzen und Schmankerln für 
den Kochtopf gibt es diesmal auch Nektarpflanzen und Pollenprodu­
zenten, die der Insektenwelt zugutekommen. Die Honigbiene braucht 
unsere Unterstützung und mit Purpurweide, Pimpernuss und Schlehe 
kann man einen kleinen „Bienenschatz“ im Garten etablieren. Um zu 
wissen, was man der Insektenwelt da Gutes tut, bekommen die schnell­
entschlossenen Erstbesteller einer Bienenhecke eine Gratisausgabe 
unserer neuesten Broschüre über Trachtpflanzen.

Informieren, Bestellen, Abholen

waNN? 10. November 2012 von 9 –14 Uhr

wO? an 8 ausgabestandorten in ganz NÖ: 

  Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, Merkengersch, 

Mödling, Poysdorf, Pyhra, Tulln 

und Wartmannstetten

BESTELLEN SIE:

• online im Heckenshop auf www.heckentag.at

• mittels Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine unter: 

Hecken­Telefon 02952/30260­5151 (9–16 Uhr) 

www.heckentag.at, office@heckentag.at

BESTELLFRIST: 1. September bis 17. Oktober 2012

 www.heckentag.at



Bereits einige Tage vor dem eigentlichen Sommerbeginn lud 
die Freiwillige Feuerwehr Zwölfaxing am Samstag, den 16. 
Juni, zur traditionellen Sonnwendfeier. Der erste wirklich warme 
Abend dieses Jahres lockte zahlreiche Besucher an, darunter 
Gemeindevertreter, angeführt von Bürgermeister Gerhard 
Schwarzmann sowie Kameraden des Bundesheeres, unter anderem 
der Garnisonskommandant ObstdG Mag. Manfred Taschler 
und Vertreter befreundeter Einsatzorganisationen. In der lauen 
Sommernacht unterhielten sich die Gäste angeregt bei Speis und 
Trank. Auch für musikalische Unterhaltung war gesorgt und ließ den 
einen oder anderen Besucher sogar das Tanzbein schwingen. Den 
Höhepunkt des Abends bildete das Entzünden und Abbrennen des Sonnwendfeuers. Danach trafen sich die Gäste an der 
Bar wieder. Der gelungene Abend endete für viele Besucher erst in den frühen Morgenstunden.

Aktuelle Berichte, Fotos und noch mehr Sicherheitstipps finden Sie unter www.ffzwoelfaxing.at

Newsletter 3/2012

Werte Freundinnen und Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Zwölfaxing! 
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Sonnwendfeier 2012

Wuzzlerturnier und  
Finale EURO 2012

Die Freiwillige Feuerwehr Zwölfaxing lud am 1. Juli 2012 alle Fußballbegeisterten zum gemeinsamen Daumenhalten beim 
Finale der EURO 2012. Das Spiel wurde auf einer Großbild-Leinwand übertragen und von zahlreichen Freunden und 
Mitgliedern der Feuerwehr, darunter auch Bürgermeister Gerhard Schwarzmann, gespannt verfolgt. Davor konnten Groß 
und Klein, Jung und Alt beim Wuzzlerturnier das eigene Fußballkönnen unter Beweis stellen. Hier war der persönliche Einsatz 
eines jeden Teilnehmers mindestens genauso groß wie jener der italienischen und spanischen Fußballprofis in Kiew. Zum 
krönenden Sieger kürte sich Gerhard Sklensky.

Angesichts der derzeitigen Katastrophenlage in der Steiermark wird die 
Bedeutung von Einsatzkräften, insbesondere der Freiwilligen Feuerwehr, 
wieder einmal in den Blickpunkt des medialen Interesses gerückt.  
Damit im Einsatz die Zusammenarbeit reibungslos funktioniert, ist  es wichtig, 
abseits von Fortbildungen und Training einerseits die Kameradschaft und 
andererseits den Kontakt zur Bevölkerung zu fördern. Daher zählt die 
Freiwillige Feuerwehr Zwölfaxing auch zu einem wichtigen Bestandteil im 
kulturellen Leben des Ortes.



      ZIVILSCHUTZ 
   Zivilschutzbeauftragter für Zwölfaxing – Michael Hochmuth 
 

Hochsaison für Wespen 
Wespen: Sie fliegen von April bis zum Spätherbst. Hochsaison haben sie im August und 
September, wenn besonders viel Obst reift und daher der Tisch reich gedeckt ist. 

Grundsätzlich greifen Wespen Menschen nicht an, es sei denn,  
sie handeln in Notwehr - dann stechen sie zu. 

Für die meisten Menschen hat ein Wespenstich keine bösen Folgen. Allergiker sind 
allerdings ernsthaft gefährdet. 

Vorsicht ist nie falsch 

• Hektische Bewegungen vermeiden, wenn Wespen in der Nähe sind. Die Tiere 
erschrecken, wollen sich verteidigen und stechen. 

• Im Freien nicht barfuß gehen. Viele Wespen leben bzw. nisten im Boden. 
• Besondere Vorsicht ist beim Obstpflücken geboten. Obst - auch Fallobst - ist ein 

Anziehungspunkt für Insekten. 
• Wespen lieben Süßes über alles. Achten Sie beim Essen im Freien, dass Sie kein Tier 

verschlucken. Ein Stich im Mund- oder Rachenbereich kann sehr gefährlich werden.  
• Getränke im Becher, Glas oder Krug abdecken, nicht offen stehen lassen. Besonders 

gefährlich sind geöffnete Dosen. Man sieht nicht hinein.  
• Kinder sind am besten geschützt, wenn sie ihr Getränk mit einem Strohhalm trinken. 
• Abfälle in gut verschließbare Mülleimer geben. 
• Insektengitter vor den Fenstern verhindern, dass diese lästigen Tiere in die Wohnung 

kommen. 

Sofortmaßnahmen nach einem Wespenstich 

• Salz auf ein angefeuchtetes Tuch geben und auf die Stichstelle drücken. Es kühlt auch 
eine Mischung aus Essig und Salz. 

• Insektenstiche nicht aufkratzen. Infektionsgefahr! 
• Bei einem Insektenstich im Mund- und Rachenraum können die Atemwege durch 

schnelles Anschwellen der Schleimhaut oder der Zunge verlegt werden. Den 
Betroffenen Eis lutschen lassen, kalte Umschläge um den Hals legen, eiskalte 
Getränke geben. Unbedingt Arzt zu Hilfe rufen! 

• Auf eine Blutvergiftung deuten rote Streifen unter der Haut, die vom Stich in 
Richtung Herz verlaufen. Sofort zum Arzt! 

• Allergiker sollten immer Notfallmedikamente mit sich tragen! 



SCHWECHAT 
 
 

Liebe Zwölfaxingerinnen und Zwölfaxinger! 
 

Rotes Kreuz Schwechat / Rotes Kreuz Schwechat / Rotes Kreuz Schwechat / Rotes Kreuz Schwechat / Eine Eine Eine Eine der wichtigsten Einrichtungen überhaupt braucht neue MitgliederInnen der wichtigsten Einrichtungen überhaupt braucht neue MitgliederInnen der wichtigsten Einrichtungen überhaupt braucht neue MitgliederInnen der wichtigsten Einrichtungen überhaupt braucht neue MitgliederInnen 
––––    ab Anfang September 2012 startet ab Anfang September 2012 startet ab Anfang September 2012 startet ab Anfang September 2012 startet auch in Zwölfaxingauch in Zwölfaxingauch in Zwölfaxingauch in Zwölfaxing    eine umfangreiche Werbeaktion!eine umfangreiche Werbeaktion!eine umfangreiche Werbeaktion!eine umfangreiche Werbeaktion!    

Das Rote Kreuz ist längst weit über die Kernaufgabe des Rettungs- und Krankentransportdienstes 
hinausgewachsen. Aus vielen Bereichen des sozialen Lebens sind Rotkreuzeinrichtungen nicht mehr 
wegzudenken. Krisenintervention, Hauskrankenpflege, Besuchsdienst, Zu Hause Essen à la Carte, 
Rufhilfe, Pflegmittelverleih, Seniorentreff, Betreutes Reisen, Sauerstoffnotdienst, Betreut24, 
Suchhundestaffel, Katastrophenhilfsdienste, Jugendgruppe, etc. ... zählen längst zu den täglichen 
Aufgaben.  

All das ist alleine mit den öffentlichen Geldern (Rettungseuro) und den Beiträgen der Krankenkassen 
nicht mehr zu finanzieren. Um alle Herausforderungen in gleichem Umfang und mit der gewohnten 
Qualität aufrechterhalten zu können, bedarf es der Mithilfe der Bevölkerung.  

Es wird für das Rote Kreuz zunehmend schwieriger jährlichen Sammlungen durchzuführen. Die im Jahr  
2007 durchgeführte Mitgliederwerbeaktion war ein großer Erfolg. Ab Anfang September 2012 
werden eigens geschulte und uniformierte MitarbeiterInnen der Firma „prompt marketing“ im Auftrag 
des Roten Kreuzes die Haushalte auch in Zwölfaxing besuchen und über die Leistungen der 
Bezirksstelle Schwechat informieren. Zugleich wird dabei um eine unterstützende Mitgliedschaft 
ersucht. Der Jahresbeitrag ist in der Höhe frei wählbar und wird zukünftig einmal jährlich oder 
monatlich bis auf Widerruf vom Konto der MitgliederInnen gebucht und kommt direkt der Bezirksstelle direkt der Bezirksstelle direkt der Bezirksstelle direkt der Bezirksstelle 
und den Dienststellen im Rettungsbezirk Schwechatund den Dienststellen im Rettungsbezirk Schwechatund den Dienststellen im Rettungsbezirk Schwechatund den Dienststellen im Rettungsbezirk Schwechat zugute. AltmitgliederInnen, welche Ihren Beitrag 
noch mittels Zahlschein bezahlen, werden gebeten im Zuge dieser Aktion auf Bankeinzug umzustellen. 
Damit kann dem Roten Kreuz geholfen werden, Verwaltungskosten zu reduzieren. Die WerberInnen 
sind alle mit einer Vollmacht und Beitrittsformularen ausgestattet. Das Annehmen von Bargeld oder Das Annehmen von Bargeld oder Das Annehmen von Bargeld oder Das Annehmen von Bargeld oder 
Sachspenden ist aus Sicherheitsgründen untersagt. Sachspenden ist aus Sicherheitsgründen untersagt. Sachspenden ist aus Sicherheitsgründen untersagt. Sachspenden ist aus Sicherheitsgründen untersagt.     
    
Für weitere Informationen und Anfragen steht die Bezirksstelle Schwechat Ihnen Montag – Freitag von 
08.00 bis 16.00 Uhr unter der Hotline 059 144 77000 - 10 oder per E-Mail schwechat@n.roteskreuz.at 
gerne zur Verfügung. Sie können sich aber auch jederzeit gerne an mich wenden. Das Rote Kreuz 
garantiert, dass die Spendengelder ausschließlich zweckgebunden und zum Wohle der Mitmenschen 
eingesetzt werden.  Darum die Bitte: Werden Sie unterstützendes Mitglied des Roten Kreuzes 
Schwechat! Ihr Beitrag kann Leben retten! 
          
So, dass war es wieder für heute. Ich freue mich schon darauf, Sie beim nächsten Mal wieder über 
ein Angebot vom Roten Kreuz informieren zu dürfen. 
 

Michael Hochmuth 
 

 
 

Mail: michael.hochmuth@n.roteskreuz.at 



NEU
NEU

NEU

28,.                                                                     

HERRENSCHNITT  trocken                                                                                                       

KINDER   bis 10 jahren                                                                                     

Ihre
Mobilfriseurin ERIKA NEU in Ihrer Umgebung!

Als Kunde/in stehen sie im Mittelpunkt meiner Dienstleistungen!

Hiermit präsentiere ich Ihnen meine

WAHNSINNS ERÖFFNUNGSPREISE!
Waschen, schneiden, föhnen od. legen (Langhaar Aufschlag € 3,00) € 28,00

Farbpaket, Schnitt & Styling (Langhaar Aufschlag € 4,00)   € 55,00

Strähnenpaket, Schnitt & Styling (Langhaar Aufschlag € 5,00)  € 60,00

Dauerwellenpaket, Schnitt & Styling (Langhaar Aufschlag € 5,00) € 52,00

Herrenschnitt trocken          € 12,00

Kinder bis 10 Jahre           €   9,00

Welches ist das Lieblingstier der Friseusen?
Der Hahn!

Er hat immer einen Kamm dabei!

Ich freue mich auf Sie und Ihren Anruf!
Ihre Mobilfriseurin Erika

 0664/440 96 60
Alle Angebote sind bis 31. Oktober 2012 gültig!

Es gibt bei mir noch die Chemietage! Einfach anrufen und fragen!
Natürlich werden Sie bei mir für Ihre Weiterempfehlung belohnt!


